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Was uns bleibt

2iche es wechselt so schnell im bunten Gewirre der
Tage

Was oft menschlicher Wahn sich träumet als Freude

und Glück
Baust du auf irdischen Grund allein das Gebäude

des Lebens
Ehe du meinest vergeht was du auf Wogen

gestützt
Suchest du dauerndes Wohl erstreb es im ernst

lichen Ringen
Was du im Geist und Herzen erbaust bleibt dir

für ewige Zeit

XXXII Jahrg 16 II
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II

Kindesliebe
Es war eine kalte Decembernacht Schnee bedeckte

die Erde der Nordwind brauste kalt und heftig durch
die kahlen Weiden welche die Gräber auf dem Friede
hofe von Passy beschatteten Georg der Wächter
hatte eben mit seinem treuen Hunde seine nächtliche
Nunde gemacht der Mond blickte trüb durch die
Wolken und beleuchtete ein frisches Grab Der
Wächter bemerkte dort einen sich bewegenden Schat
ten gab also seinem Hunde das gewöhnliche Zei
chen worauf dieser laut anschlug und nach dem Ge

genstande hinlief Sein Herr folgte ihm von fern
und als er an das Grab kommt sieht er den Hund
ein Kind liebkosen das auf dem Grabe liegt und
mit den Händen die Erde aufkratzen will Es ist
Paul seit zwey Tagen Waise den der Hund des
Wächters vor allen Kindern des Dorfes liebt da er
jeden Morgen sein Frühstück mit ihm theilte Was
machst du denn hier Paul sagte Georg Der
Knabe richtete sich empor und antwortete schluchzend
und unter Thränen ich suche meine Mutter
Der gerührte Wächter nahm ihn an die Hand und
zog den Sträubenden sanft mit sich fort Einige
Tage wachte man bey dem Kinde Paul weinte nicht
mehr und man glaubte daß er sich nun beruhiget
habe Einen Monat drauf in einer noch weit käl
tern Nacht hörte der Wächter seinen treuen Hund
auf dem Friedehof in der Gegend jenes Grabes weh

kla



Fünfzehnte Stück zzy
klagen Er nahm feine Laterne ging hin und sahe
den Hund neben der armen Waise Paul liegen der
erfroren war und seine Mutter nun wiedergefunden
hatte Am dritten Morgen lag er neben ihr

Chronik der Stadt Halle

i

Waisenhaus
Aie Aufnahmezettel für diejenigen Kinder welche

zu der Bürger und Töchterschule bey mir
angemeldet sind werden den geehrten Eltern kurz
vor Eröffnung des neuen Schulhalbjahtes späte
stens den 16 dieses Monats zugehen Die Ein
berufung der neuen Kinder in die Frey schule ge
schieht in den ersten Tagen der künftigen Woche

Auch für dießmal kann nur einer verhästm ß
mäßig kleinen AnzAhl die nachgesuchte Aufnahme in
die Deutschen Schulen gewahrt werden Die in der
Bürgerschule auf 480 in 10 Schülerordnungen und
eben so viel gesonderten Lehrzimmern in der Töch
terschule auf 446 in eben so vielKlassenabtheilungen
und Räumen und in der Freyschule auf 700 in 8
verschiedenen Klassen und Lokalen festgesetzte Kinder

zahl darf ohne den Hauptzweck des Ganzen zu beein
trächtigen nicht überschritten werden Die Erwei
terung dieser Schulen durch Anlegung neuer Klassen

2 ist
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ist unter den gegebenen Verhältnissen nicht zulässig
wie ich denn überhaupt eine allzu große Frequenz für
einen gefährlichen Vorzug einer Schule halte

Bernhardt

2

Hallescher Getreidepreis

Dtik Zi Mrz DerPr Schfl Weitzen 2Thlr i Sgr 6 Pf
Roggen i 15
Gerste 1 5
Hafer sz

Den 2 April Weitzen 2 Thlr 25 Sgr Pf
Roggen l 16 z
Gerste 1 z 5
Hafer 2z

Den 5 April WMen 2 Thlr 15 Sgr Pf
Roggen 1 iz x
Gerste 1 z
Hafer 25 5

Halle den 5 April i8zi

Der Magistrat
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Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Sey einer vergnügten Kindtaufe wurde zur An
schaffung von Büchern für die armen Kinder der
Domkirchen Gemeinde gesammelt und von Herrn

D H abgegeben 3 Thlr
13 Bey einer fröhlichen Kindtaufe wurde für

die Armen gesammelt und durch die Hebamme Frau

Sager abgegeben 1 Thlr 25 Sgr
Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

4

Gebohme Getrauete Gestorbene in Halle c

Marz April 18Z1
s Gebohrne

Marienparochie Den 22 Januar dem Polizey
Secretair Ä ehn ein Sohn Bernhardt Robert
Nr 149z Den 2z Febr dem Hufschmiede

meister rvalther ein S Friedrich Wilhelm August
Nr 1005 Den 17 März demMaurer Rreuz

berg ein S Friedrich Martin Heinrich Nr IZ74
Den 27 dem Zimmermann Sommer ci Sohn
Friedrich Wilhelm Den 28 dem Schneidermeister
L achmund ein S todtgeb Nr 8oc

Mrichspar 0 chie Den 18 März demFleischermcister
Haller in S Johann Friedrich Carl Nr 1656

3 Den
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Den 21 dem Commissionair Supprian eine Tochter
Marie Wilhelmine Caroline Nr zo8 Dem
Landwehr Unterofficier Voigt in Sohn Friedrich
Gottfried Hermann Nr z6y

Moritzparochie Den 24 März dem Buchbinder
meister Lario eine T Friederike Henriette Amalie
Nr 496 Dem Leinwebermeister Schulze ein

Sohn Carl Wilhelm Nr 2124 Dem Zim
niergesellen Helmsdorff ei S August Christian
Nr szo Den 29 eine unehel T Nr 2186

Domkirche Den 19 März dem Böttchermeister
Rellner eine T Johanne Marie Dorolhee Louise
Nr 872

Neumarkt Den r z März dem Handarbeiter Vurg
Haus eine Tochter Johanne Dorothee Friederike
Nr 12ZZ Den 25 dem Strumpfwirker

Schnurrbuß eine T Johanne Sophie Nr IZ22
Den 28 dem Schneidermeister Hampe Zwillings

töchter Friederike Juliane und Augustine Wilhelmine
Nr izoi

Glaucha Den 5 März dem Schuhmachermeister
Schulze eine Tochter Marie Wilhelmine Agnes
Nr 1671 Den 20 dem Tischlermeister Rirchs

Hof eine T Johanne Dorothee Minna Nr 17z 7

b Getrauet
Moritzparochie Den 4 April der Schuhmacher

geselle Machulka mit 5 R ZV Große
Domkirche Den z April der Schneidermeister

Wassermann mit M ZV Wassermann

c Gestorbene
Marienparochie Den 28 März des Schneidermei

sters L achmunv S todtgeb Des Schuhmacher
meisters Schulze T Christiane Friederike alt 1 I
2 M 2 W Zahnen Den z i des Schneider

mei
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meisterS Rroppcnstedr nachgel T Henriette Frie
derike alt iz Z 5 M i W 4 T Brustschwind
sucht Der Schneidergeselle Schramke aus Ma
rienwerder alt 21 I 6 M Auszehrung Den
1 April des Musikus Laurerbach Wittwe alt 78 I
6 M Lungenschlag

Ulrichsparochie Den 28 März des Tuchmacher
meisters Arnold Wittwe alt Z7J 4W Blutbrechen

Des Bürgers Uhvemann S Friedrich Wilhelm
Julius alt 1 I 6 M l W s T Krämpfe
Den 29 des Strumpfwirkermeisters Lahn Wittwe
alt 62 I 9 M 5 T Vlutsturz Den z r die
unverehelichte Laroline Frommholvr alt zy Z
2 M Herzentzündung

Moritzparochie Den l April des Buchdruckers
Rosorvsky S Johann Heinrich alt z J 8M 6T
Wassersucht

Domkirche Den zo März des Buchhalters Pusch
T Johanne Auguste Emilie alt2Z 2M Krämpfe

Krankenhaus Den 28 März der Mühlbursche
Schmidt alt 26 I 4 M Auszehrung Den
1 April der Stärkefabrikant Naumann alt 64 I
Schlagfluß

Neumarkt Den 27 März des Maurergesellen Bauer
Töchter Marie Dorothee Caroline alt 5 I 6 M
1 W 5 T und Marie Rosine alt z I 4M 2 W
2T Halsbräune Den z i der Lohgerbermeister
L emmrich alt Zi I 1 M 2 W 4 T Brust
krankheit

Herausgegeben von H B Wagnitz und Fr Hesekiel

4 Bekannt
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B e k a n n t m a ch unge n
Unserer frühern Verordnung ungeachtet wird jetzt

wieder auf dem großen Berlin von mulhwilligen Buben
häufig ein ungebührliches Lärmen namentlich in den
Nachmittagsstunden getrieben welches ferner nicht ge
duldet werden kann Unsere execmiven Polizeybeamten
haben wir deshalb zu sirenger Aufsicht angewiesen und
werden diejenigen Kinder welche auf dem großen Berlin
oder einem andern öffentlichen Platze wieder Skandal
treiben und dabey betroffen werden sollte eingezogen
und angemessen bestrast nach Befinden der Umstände
auch deren Eltern zur Verantwortung gezogen werden

Halle den 24 März i8zr
ZVer Magistrat

vr Mellin Bertram Gchrvetschke
Es gehen bey uns häufig Gesuche von hiesigen Ein

wohnern ein in welchen weder das Geschäft oder Ge
werbe des Bittstellers noch dessen Wohnung und Haus
nummer bemerkt ist Da die demnächstige Ausmittelung
öfters mit mehrern Schwierigkeiten verbunden ist so
erwarten wir für die Folge daß unter jeder Eingabe
wenigstens die Hausnummer des Bittstellers mit angezeigt
wird Halle den zo März 18zi

Der Magistrat
Bertram L eh mann

Nachverzcichneie Briefe sind an die designirten Em
pfänger nicht zu bestellen gewesen nns daher anhero renut

tirt worden Die Absender werden zur ungesäumten Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An Hrn Lederhändler Franke in Berlin
2 KreisphMusÖi Schuller inLübben
Z Buchbindermeister Sommer in Quer

furt
4 A E Cramer in Nordhausen
5 Pastor B l u in e in Gr Be r n bey Nord

Hausen
6 A
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6 An Hrn Lew deck Candid d Theol in Hat
tingen

7 Zschiesche Candid d Theol inWit
tenberg

8 Schmidt 8w6 juris in Jena
y Metzke Posamentier in Köthen
10 die Sonntagsche Buchhandlung in Mer

s e b u r g

11 die Frau Bankertin in Landsberg
Halle den 6 April 18z r

Rönigl Grenz Postamt
Göschel

Der Bedarf an Baumaterialien für die Frankeschen
Stiftungen sowohl in Holz als Steinen und Kalk für
das Jahr 18Z I soll dem Mindestfordernden auf dem Wege
der Summission überlassen werden Die Bedingungen
unter welchen die Lieferungen überlassen werden sollen
und das Verzeichniß über den Materialienbedarf liegen
täglich von 8 12 und 2 4 Uhr in der Haupt Expe
dition der Frankeschen Stiftungen zur Ansicht vor kön
nen auch gegen Erlegung der Schreibegebühren von s Sgr
in Abschrift mitgetheilt werden

Die Gebote werden schriftlich und versiegelt spätestens
bis zum 16 April in der Haupt Expedition der Franke
schen Stiftungen erwartet

Die Eröffnung der eingegangenen Gebote erfolgt
den 18 April Vormittags 11 Uhr in dem Sessionszim
mer des Directorii neben dem großen Versammlungssaale

Der Geldbetrag der zu liefernden Holzmacerialien
kann ohngefähr 400 Thlr und der Betrag für Kalk und
Steine ohngefähr 200 Thlr betragen

Halle den 19 März 18ZI
Zdas Nirectorium der Frankes chen Stiftungen

Da das Befahren des Kanals zwischen der hiesigen
Königl Saline und der Zungfernwiese das Anbinden
der Gefäße an den Ufern desselben und das Abschneiden
der darauf befindlichen Weiden durch össeiuliche Bekannt

machung
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machung Eines Wohllöbl Magistrats allhier vom yten
Julius 1818 untersagt neuerlich aber dagegen gehandelt
worden so wird dieses Verbot hierdurch erneuert mit
der Androhung daß gegen die Contravenienten mit der
gesetzlichen Strenge verfahren werden wird

Saline Halle den 5 April i8z i
Rönigl preuß Salinen Verwaltung

Warnung Um Mißbräuchen und Irrungen vor
zubeugen stehen wir Niemanden für Entschädigung für
hiesige einquartierte Wilitairpersonen welche auf Rech
nung von den Häusern Nr 125z und 1275 auf dem
Neumartte allhier ohne der Besitzer Erlaubniß inne haben

mögen Halle den 4 April 58z 1 Schmivr
Da ich binnen kurzen Halle verlassen werde so er

suche ich alle diejenigen welche noch Forderungen an mich
haben sich binnen 14 Tagen bey mir zu melden indem
zede gültige Forderung sogleich berichtiget wird

Halle den zi März l8z 1
v Werder

Major der 4ten Gens d armerie Brigade

Um den mehrseilig gefälligst ausgesprochenen Wülu
schen auch Knaben im Schön und Rechtschreiben und
Rechnen privatim Unterricht geben zu mögen zu begeg
nen erlaube ich mir hiermit die ergebene Anzeige gern
hiezu und billigst möglichst bereit zu seyn indem ich mich
dem gütigen Zutrauen der werthen Eltern höflichst em
pfehle

Den Unterricht im Buchhalten c mich ferner wid
mend werde ich Denenjenigen die noch einige in der
Woche mir freyseyende Abendstunden benutzen wollen
bereitwillig zu Diensten seyn und bitte um gütigen Be
such sowohl so wie ich das mir von mehrern der geehr
ten Theilnehmer an meinem Unterricht schenkende Ver
trauen zugleich dankbar erkenne

I F A chirgelGroße Ulrichsstraße Nr 40 zwey Treten
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Unterrichts Anzeige

Daß ich von Ostern an in meinem eignen Hause
Neumarkt breite Straße Nr 1208 der Predigerwoh

nung gegenüber wohne wo ich mich fortwährend mit
Unterricht in der französischen Sprache in und
außer dem Hause beschäftige auch junge Madchen
unter sehr billigen Bedingungen in Pension aufnehme
und meine älteste Tochter den Unterricht in weiblichen
Arbeiten gern übernimmt solches bringe ich hiermit um
mehreren Mißverständnissen zu begegnen für diejenigen
welche mir künftig ihr Vertrauen schenken zur ögenk
lichen Kenntniß

Die verwittwete Seminar Inspektors
G L Rray geb Thierior

Lehrerin der französischen Sprache zu Halle

Unterzeichneter empfiehlt seinen Unterricht im Piano
fortespiel und in der Theorie der Tonkunst nach Logier s
Grundsätzen Diejenigen der geehrten Eltern und Erzie
her welche diesem Unterrichte Zöglinge anvertrauen wol
len ersuche ich ergebenst sich dieserhalb bis zum 16 April
ausgenommen in derOsterwoche bey mir gütigst zu mek

den Halle den 2z März 18ZI
Helmholz

Universitäts Musiklehrer

Neues deutsches Kochbuch oder gründliche
Anweisung alle Arten von Speisen Pack
werken und Erfrischungen schmackhaft zu
bereiten Ein zweckmäßiges Handbuch der Koch
kunst für junge Frauenzimmer angehende Haus
frauen Hausmütter Haushälterinnen und Kö
chinnen Herausgegeben von L Werner i8zo
geh l Thlr

Kochbuch für die elegante Welt Zweyte
Auflage 18Z0 geh i Thlr

Zu haben in der
Suchhandlung des N aise hguses
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Logisveränderung
Hiermit beehre ich mich meinen werthen in und

auswärtigen Kunden und Gönnern ganz ergebenst anzu
zeigen daß ich von Ostern dieses Jahres an nicht mehr
im Hause des Fleischermeisters Herrn Hänschel son
dern von jetzt an am alten Markte im Hause des Herrn
Basermann Nr 49z eine Treppe hoch wohne und
bitte zugleich daß mir das bisherige gütige Vertrauen
auch ferner noch zu Theil werden möge

Halle den 5 April 183
Kleiderverfertiger C G cvchse

Einem geehrten Publikum zeige ich ganz ergebenst
an daß ich mein Logis verändert habe und von jetzt an
in der großen Ulrichsstraße bey dem Drechslermeister Hrn
Wiggert wohne und bitte zugleich mich ferner mit
recht vielen Aufträgen meines Geschäfts zu beehren für
reelle und billige Bedienung werde ich stets sorgen

Carl ü ach mund Schneidermeister

Allen meinen werthgeschätzten Kunden und guten
Freunden zeige ich ganz ergebenst an daß ich von heute
ab auf der Schulgasse in Nr 96 nahe der großen Ulrichs
straße bey der Frau Assessor Deckert wohne mit der
Bitte mir das bisherige wohlgemeinte Zutrauen ferner
zu schenken Halle den 8 April 18z

Friedr Gäye Schuhmachermeister

Meinen werthen Kündest zeige ich hiermit ergebenst
an daß ich nicht mxhr in der großen Sleinstraße wohne
sondern auf dem Schüleröhof in Nr 741 gezogen bin
und bitte auch hier um geneigten Zuspruch

Lrnft L c a y k e Gürtlermeister

Daß ich meine Wohnung aus der kleinen Klaus
straße nach der Strohhofspitze beym Tuchbereitermeister
Herrn Molle Nr 2i z6 verlegt habe solches zeige ich
hiermit ergebenst an

Gesindevermietherin 2 e ck er
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Ich mache einem hochzuverehrenden Publikum er

gebenst bekannt daß ich mein Logis verändert habe und
jetzt auf dem Steimvege in Nr 1674 bey dem Seiler
meister Herrn Schmiljun eine Treppe hoch wohne

L Frobe Schuhmachermeister

Daß ich mein Logis aus der kleinen Klausstraße auf
den alten Markt neben den goldenen Pflug verlegt habe
mache ich einem geehrten Publikum ergebenst bekannt
mit der Bitte mich auch hier mit vielen gütigen Aufträ
gen zu beehren

G C Stein Herrenkleidermacher

Ich wohne jetzt in den Kleinschmieden im Hause der
verwimveren Madame Borsdorf und bitte ganz er
gebenst mich auch in meiner neuen Wohnung mit recht
vielen Aufträgen zu beehren

Halle den 6 April i8zi
ZV Dittler

Putz und Modehändlerin

Daß ich von jetzt an nicht mehr in der kleinen Ul
richsstraße sondern auf dem Petersberge im Hause des
Bäckermeisters Herrn Beuer wohne und auch hier
gutes Hausbackenbrodt das Pfund zu 8 Spf so wie
die schon bekannten Kommißwecken das Stück zu 2 Sgr
fortwährend bey mir zu haben sind zeige ich hierdurch
ergebenst an

N ilhelm Horn ung Bäckermeister

Daß ich nicht mehr auf dem alten Markt bey Hrn
Wagenknecht sondern auf dem Strohhofe beydem
Färber Hrn Schreck Nr 2028 neben dem Fleischer
meister Hrn Kloß wohne und meine von mir in alle
Mustern selbst verfertigten Ginghams im Ganzen und
einzeln zu sehr billigen Preisen verkaufe zeige ich mei
nen werthen Kunden hiermit ergebenst an

L M Duhle Leimvebermeister
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Auceion Zum öffentlichen Verkauf des bedeuten

den Mobiliar Nachlasses der allhier verstorbenen Seiler
wittwe Reiche geborne Wiede mit Einschluß der
Kaufmanns und Seilerwaaren bestehend in Uhren
Gold und Silbergeschirr Porzelain Steingut Glas
werk Zinn Kupfer Metall Messing Blech Eisen
Leinenzeug Betten Meubles Hausgeräthe Kleidungs
stücken allerhand Vorrath zum Gebrauch als Kisten
Säcke Roggen Bohnen Linsen Mehl Brennholz
Bretter Braunkohlensteine ferner in Zucker in gan
zen Broden und einzelnen Pfunden von verschiedener Art
Kaffee von allen Sorten in großen und kleinen Parthien
Graupen gebackenen Pflaumen und Gewürzwaaren
Schmelzbutter Fadennudeln Maculatur Pommeran
zenfrüchten Rauch und Schnupftabak Bänder von al
lerhand Farben in Baumwolle und Zwirn Bier und
Weinessig Branntwein Farbe und Kräuterwaaren
iner großen Quantität Lein Mohn und Hanföl Hee

ringen Syrup desgleichen in einem großen Vorrath
von hänfenen Seilen Strängen Leinen und Gurten
Schmiereimer Futterschwingen Bindfaden Kobern
Besen Stricken Dachsplinten Oe und Leinkuchen
Pech Hanf Flachs und Glanz steinernen Krippen und
Gießsteinen Nüb und Kienöl Firniß Schilfdecken
und andexem dergleichen mehr so wie in dem sämmtlichen
Seilerhandwerkzeug Gemälden Kupferstichen und Bü
chern ist von dem Unterzeichneten in Auftrag Eines
Königl Wohllibl Landgerichts Hieselbst Termin auf

den Uten April d Z
und an folgenden Tagen jedesmal Nachmittags

um 2 Uhr
in dem Reich eschen Hause vor dem Leipziger Thore
Lud Nr 1655 allhier anberaumt und es werden dazu
zahlungsfähige Kauflustige mit dem ausdrücklichen Be
merken daß die Versteigerung aller Gegenstände nur ge
gen sofortige Zahlung in Courant erfolgt und die Auk
tion mit den Heeringen der Schmelzbutter dem Syrup

und
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und den Branntweinen ihren Anfang nehmen soll hier
mil eingeladen Halle den zi März i8zl

Rrkger
König Landgerichts Secretair

In der Buchhandlung des Waisenhauses
ist angekommen

Die Bibel
als

Erbauungsbuch für Gebildete
bearbeitet von Dr G F Dinter

ister Bd gr 8 Neustadt a O Subscr Preis 20 Sgr

Reisegelegenheit Ich mache hierdurch ergebenst be
kannt daß meine Wagen die aufDruckfedern gebaut sind
und sich überhaupt bedeutend verbessert haben noch immer
Montag und Donnerstag von Magdeburg nach Halle sa
wie Mittwoch und Sonnabend von Halle nach Magdeburg
fahren Mitreisende wollen sich gefälligst in Halle im
Gasthof zum goldnen Ring und in Magdeburg
in der Schoppenstraß Nr z melden

Kermbqch
Montag Mittwoch und Freytag ist in der gelben

Kutsche Gelegenheit nach Leipzig und zurück bey

Losbrecht
i l i

Den ii oder 12 April ist Gelegenheit nach Berlin
so wie auch alle Woche Gelegenheit dahin ist

G chaaf Nannische Straße

Den 14 April ist Gelegenheit nach Berlin zu fahren
bey Rröning in der Schmeerstraße Nr 710

Den 14 und 15 April ist Gelegenheit nach Berlin
zu fahren und alle Woche nach Naumburg

Vogel Nachhausgasse Nr 2z l
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Bey seiner Abreise nach Nahausen bey Königsberg

in der Neumark empfiehlt sich Freunden und Bekannten
Avolph Guerike

Candidat und Prediger Gehülfe
Halle am 6 April 18ZI

Allen denen geehrten Dilettanten und Dilettantinnen
welche mit so vieler Vereitwilligkeit die Güte gehabt ha
ben uns bey unsern Concerten zu unterstützen sagen wir
hiermit unsern aufrichtigsten Dank

Halle den i April i8zi
Carl Helmholz
Henriene Helmholz

Vieler Mißbräuche wegen sehe ich mich leider genö
thigt den Besuch des Neilschen Berges ohne dazu er
haltene Erlaubniß hierdurch zu untersagen

Professor Rrukenberg
Unsere innig geliebte uns ewig unvergeßlich theure

Gattin und Mutter Dororhee Sophie Friederike
geborne D etlein ist nicht mehr Unerbittlich entriß
sie uns gestern Abend um i o Uhr der Tod nach einem
schmerzvollen i iwöchentlichen Krankenlager an den Fol
gen einer unheilbaren Lungenkrankheit in einem Alter von

z l Jahren z Monaten und 8 Tagen Nur die beseli
gende Hoffnung auf ein besseres Leben auf ein Wieder
sehen wo keine Trennung mehr ist und die feste Ueber
zeugung daß alle welche diese tugendhafte fromme
sehr edle treue Gattin und liebevolle Mutter kannten
unsern gerechten Schmerz theilen werden kann uns tief
Gebeugte trösten und unsere Thränen trocknen

Bitterfeld am zo März i8Zl
Dr Zwanzig als Gatte
Berrha j
Evmund als Kinder
Albina 1

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1831
	04
	09
	9.4.1831 (No. 15)
	I. Was uns bleibt!
	[Gedicht]

	II. Kindesliebe.
	Seite 338

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Waisenhaus.
	Seite 339

	2. Hallescher Getreidepreis.
	Tabelle 340

	3. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 341

	4. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. März. April 1831.
	Seite 341
	Seite 342
	Seite 343


	Bekanntmachungen.
	Seite 344
	Seite 345
	Seite 346
	Seite 347
	Seite 348
	Seite 349
	Seite 350
	Seite 351
	Seite 352







